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Ich habe schon alles gesehen in der Grundschule, Kinder, die nach 6 Wochen in Klasse 2
springen, Kinder, die mit einigem Vorlauf aus der 1. in die 2. Klasse springen, Kinder, die nicht
springen, aber viele andere Aufgaben bewältigen.

Auch ich rate zu Sport, Instrument, Wettbewerben, anderen Möglichkeiten.

Bei denen, denen alles zufällt, muss man Gelegenheiten schaffen, dass etwas wirkliche
Anstrengungsbereitschafft erfordert oder auch mal Scheitern erlebt wird, dass Lernen auch mal
schwieriger ist und dass Schwierigkeiten erlebt und vom Kind überwunden werden. Bei aller
Begeisterung für das erstaunliche Können kommen meiner Meinung nach diese Fähigkeiten zu
kurz.

Wir haben keine festen Termine für das Springen, lassen die Kinder schnuppern, es in einem
Fach ausprobieren, beziehen Kinder wie Eltern mit ein.

Bei jüngeren Kindern sehe ich auch häufiger Probleme, zumal die flexiblere Einschulung den
Korridor stark verschoben hat/hatte. Viele Eltern von Kann-Kindern ziehen zurück und warten
das weitere Jahr ab, in den Klassen kann man nahezu immer merken, welche Kinder die
jüngsten sind.
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